
Allgemeine Schulinformationen: 
Kurz nach den Osterferien besucht uns die Schulzahnärztin für das 
Zahnputztraining mit den Kindern.  
Den Schulgartentag werden wir gemeinsam mit dem Offenen Ganz-
tag durchführen. Im Vormittagsbereich werden alle Klassen im Schul-
garten aktiv sein. Die Angebote in der OGS werden thematisch zum 
Schulgarten passen. Gerne bearbeiten wir mit Ihnen als Eltern den 
Schulgartenteich und die Chill-Area. Hierfür sammeln wir Holzpaletten, 
um Möbel für Erholungsbereiche herzustellen. Gerne nehmen wir 
Spenden entgegen.  
________________________________________________________ 

Der Frühling ist die schönste Zeit 
Was kann wohl schöner sein? 
Da grünt und blüht es weit und breit 
Im goldenen Sonnenschein. 

Am Berghang schmilzt der letzte Schnee, 
Das Bächlein rauscht zu Tal, 
Es grünt die Saat, es blinkt der See 
Im Frühlingssonnenstrahl. 

Die Lerchen singen überall, 
Die Amsel schlägt im Wald! 
Nun kommt die liebe Nachtigall 
Und auch der Kuckuck bald. 

Nun jauchzet alles weit und breit, 
Da stimmen froh wir ein: 
Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein? 
                                                       Unbekannt 

Das Team der Erich Kästner-Schule wünscht  
eine wunderschöne Frühlingszeit  
und erholsame Osterferien!  
 
B. Brill und K. Maiwald 
(Schulleiterin und Konrektorin) 
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12. Lesewettbe-
werb 

Karnevalsfest mit dem 
Voerder Prinzenpaar 

und der 

Tanzschule Rautenberg 

Vielseitiger Mann-
schaftswettbewerb, 

Winterolympiade 

Einführung der 

Motto-Wochen 

125. Geburtstag 

von Erich Kästner 



 
Liebe Eltern und Kinder der Erich Kästner-Schule, 
 
zu Beginn der Osterferien steht nun endlich der Frühling vor der Tür. Wir drü-
cken die Daumen für sonnigere Tage zum Erholen im Garten und in der Na-
tur. 
  
Von Januar bis März haben in der Schule schöne und eindrucksvolle Ereig-
nisse stattgefunden: 
Zunächst ging es sportlich zu, die schon zur Tradition gewordene Winter-
olympiade für die Klassen 1 und 2 fand in der Turnhalle statt. An verschie-
denen Stationen wie Skispringen, Bobfahren, Rodeln, Schlittschuhlaufen und 
Eishockey konnten sich die Schüler und Schülerinnen ausprobieren und hat-
ten mit Unterstützung der Viertklässler Spaß bei der Schulung der Geschick-
lichkeit und Ausdauer.  
 
Der vielseitige Mannschaftswettbewerb in den Bereichen Turnen, Leicht-
athletik und kleine Spiele wurde wenig später für die Klassen 3 und 4 durch-
geführt. Alle Kinder gaben beim Springen, Laufen, Werfen und Turnen ihr 
Bestes und sammelten fleißig Punkte für ihre Klasse. 
 
Zur Karnevalsfeier am Altweiberdonnerstag ging es bunt und fröhlich zu. 
Das Lehrerteam hatte sich zum Motto Märchen verkleidet und feierte zu-
nächst mit den einzelnen Klassen für sich im Klassenraum. Die große Schul-
polonaise führte kurz vor der Pause zur Turnhalle, wo das Voerder Prinzen-
paar mit seinem Gefolge schon im Spalier wartete. Gemeinsam wurde zu 
fetziger Musik „abgetanzt“. Der lustige Schultag endete für alle EKS-Narren 
mit einer Kinderdisco der Tanzschule Rautenberg auf dem Schulhof. 
  
Einen besonderen Anlass haben wir am 28. Februar gefeiert. Der Namens-
geber unserer Schule wäre 125 Jahre alt geworden. Jede Klasse hat sich 
individuell mit Erich Kästner beschäftigt.  
Es wurden seine Kinderbücher (vor-) gelesen, Hörbücher gehört, die Liebling-
stiere von ihm gebastelt und, und, und. Auch in der Tagespresse war unsere 
Schule vertreten. Eine Viertklässlerin stand der NRZ für die Kinderseite zum 
Thema Erich Kästner Rede und Antwort. 
 
Anfang März sind die Motto-Wochen eingeführt worden. Viele Kinder haben 
wieder Gefallen daran gefunden, miteinander freundlich umzugehen und mor-
gens fröhlich alle zu begrüßen. Derzeit steht das Motto „miteinander nicht 
gegeneinander spielen“ auf dem Plan. Wir sind gespannt, ob wieder so viele 
Kinder diesen Leitsatz umsetzen können.  
In der letzten Schulwoche vor den Osterferien waren bereits zum 12. Mal die 
Leseexperten beim EKS-Lesewettbewerb gefragt. Immer am letzten Mitt-
woch vor den Ferien findet das große Finale statt.  

 

Aus den einzelnen Klassen wurden die besten Leser, die Lesekönige und Le-
seköniginnen, gesucht. Die Vorleser und Vorleserinnen der Klassen 1 - 4 ha-
ben alle Zuhörer mit ihren ausgewählten Büchern in ihren Bann gezogen. Die 
Jury, bestehend aus jeweils drei Lesementoren, hatte große Mühe überhaupt 
einen Sieger zu benennen - alle Kinder waren hervorragend vorbereitet. In der 
Aula entsteht nun eine Büchertipp-Ecke mit den vorgestellten Büchern der 
Kinder. 
 
Klassenaktionen: 
Die Verkehrspuppenbühne lud die Erstklässler im Januar zu dem Puppenthe-
ater ein. Im Februar kam dann die Burghofbühne mit ihrem Stück „Oh wie 
schön ist Panama!“ zu Besuch. In den letzten Wochen haben sie sich mit dem 
Frühling und den Frühblühern beschäftigt, fleißig Blumen gegossen und diese 
beim Wachsen beobachtet.  
Die zweiten Klassen haben sich intensiv mit dem Thema „rund um das Jahr“ 
beschäftigt. Zum Religionstag ging es nach Götterswickerhamm. Dort haben 
die Kinder die Jesusgeschichte kennen gelernt und viele Kreuze auf dem 
Friedhof und in der Kirche gezählt.„Schule früher und heute“ war das Thema in 
der dritten Klasse. Die Kinder haben erfahren, wie Lehrer und Unterricht sich 
heute von früher unterscheiden.  
Das Radfahrtraining ist gerade Hauptthema in der vierten Klasse. In tollen 
Radparcouren üben die Viertklässler auf dem Schulhof verkehrsgerecht mit 
dem Fahrrad umzugehen. In Religion nahmen auch sie am Religionsprojekttag 
in Götteswickerhamm teil. Mit Gewichten und Längen kennen sie sich nun 
auch bestens aus. 

Personallage: 
Seit März dürfen wir unseren Verkehrshelfer Helmut Giesel nach langer 
Krankheit wieder in Schule „Willkommen“ heißen. Derzeit arbeitet er „im Innen-
dienst“, bringt unsere Schulbücherei wieder auf Vordermann und mistet alle 
digitalen Geräte aus. 
Frau Lindner beginnt mit den Osterferien ihren Mutterschutz. Wir wünschen ihr 
alles Gute für den Start in die Zeit mit ihrer Kleinfamilie. 
Nach den Ferien unterstützt uns dann Herr Hansen, zunächst bis zu den 
Sommerferien, in unserer Arbeit mit den EKS-Kindern. 
 
Hinweise: In der letzten Zeit bringen viele Kinder wieder Sammelkarten und 
kleine Gummibälle mit in die Schule. In der EKS gibt es seit vielen Jahren den 
Beschluss, dass Spielsachen nicht von zuhause mitgebracht werden dür-
fen, mit Ausnahme am Spielzeugtag. Nach den Osterferien werden die Lehrer 
diese Spielsachen einsammeln. Gerne können Sie als Eltern diese Dinge dann 
in der Schule abholen. 

 


